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Bitte lesen Sie diese Anleitung vor Anschluss und Inbetriebnahme aufmerksam durch.
Fir Druckfehler und Irrtimer ibernehmen wir keine Haftung!
Technische Anderungen sowie Anderungen in Form, Farbe und Gewicht vorbehalten!

Dieses Produkt darf nicht Gber den Hausmill entsorgt werden.
Dieses Produkt muss an einer autorisierten Recycling-Stelle
fur elektrische und elektronische Gerate entsorgt werden.
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TECHNISCHE DATEN

System KUHLEN '

GWH-09-ATCXB

GWH-12-ATCXB

Nennkdhlleistung kW 2,7 3,2
Minimale Kuhlleistung kW 0,8 0,7
Maximale Kihlleistung kW 3,6 3,6
Nennleistungsaufnahme kW 0,66 0,96
Saisonaler Energieverbrauch kWh 113 153
Raumkuihlungsjahresnutzungsgrad % 336 300

SEER 8,4 7,5
Energieeffizienzklass A++ A++
Einsatzbereich °C -15 bis +50 -15 bis +50

System HEIZEN 2

GWH-09-ATCXB

GWH-12-ATCXB

Nennheizleistung kW 3,0 3,4
Minimale Heizleistung kW 0,9 0,7
Maximale Heizleistung kW 3,5 3,8
Nennleistungsaufnahme kW 0,67 0,95
Saisonaler Energieverbrauch kWh 788 831
Raumbheizungsjahresnutzungsgrad % 192 184

SCOP 4,8 4,6
Energieeffizienzklass A++ A++
Einsatzbereich °C -25 bis +30 -25 bis +30

System INNENGERAT 3

GWH-09-ATCXB-I

GWH-12-ATCXB-I

Einsatzbereich Raumgréfie nach EN 378 nach EN 378
Anzahl Ventilatorstufen 7 7

Minimaler Luftvolumenstrom m3/h 310 310

Maximaler Luftvolumenstrom m3/h 720 720

Min. Schalldruckpegel Innengeréat dB(A) 26 26

Max. Schalldruckpegel Innengerat dB(A) 45 45

Max. Schallleistung Innengerat dB(A) 60 60
Abmessungen Innengerat (HxBxT) mm 275 x 835 x 200 275 x 835 x 200
Gewicht Innengerat kg 8,5 9
Betriebsspannung VIPh/Hz ~ 230/1~/50 230/1~/50

System AUSSENTEIL 4

GWH-09-ATCXB-0O

GWH-12-ATCXB-0

Kompressortyp Inverter-Rollkolben Inverter-Rollkolben
Max. Stromaufnahme Kihlen/Heizen A 6,0/6,2 6,5/7,2
Kaltemittel R290 R290
Flllmenge kg/tCO 0,27/0,00 0,31/0,00
Maximale Rohrleitungslange m 15 15

Maximale Hohendifferenz m 10 10

Vorgefllte Rohrleitungslange m 5 5
Nachflillmenge g/m 16 16
Kaltemittelanschluss Einspritzleitung Zoll 1/4* 1/4*
Kaltemittelanschluss Saugleitung Zoll 1/2¢ 1/2¢

Maximaler Schalldruckpegel dB(A) 52 53

Maximaler Schallleistungspegel dB(A) 62 63
Abmessungen (Hx B x T) mm 555 x 732 x 373 555 x 732 x 373
Gewicht kg 26 30
Betriebsspannung VIPh/Hz ~ 230/1~/50 230/1~/50

1 Angaben zur Kihlleistung basieren auf Raumtemperatur 27°C TK/19°C FK und AufRentemperatur 35°C TK/24°C FK.

2 Angaben zur Heizleistung basieren auf Raumtemperatur 20°C TK/15°C FK und AuRentemperatur 7°C TK/6°C FK.
Effizienangaben sind gemaR der mittleren Temperaturzone (average) ausgewiesen.
3 Schalldruckpegelangaben in 1 m Abstand und 1 m unterhalb Innengerat, Freifeld

4 Schalldruckpegelangabe bei 1 m Abstand, Freifeld



TECHNISCHE DATEN

System ZUBEHOR

GWH-09-ATCXB

GWH-12-ATCXB

Kondensatpumpe B-3068N B-3068N
Bodenkonsole GDS fur AuRenteil B-GDS-600-E B-GDS-600-E
Wandkonsole fir AuRenteil B-3036-2 B-3036-2
Olprotektor Aluminium fiir AuRenteil B-AUW-2 B-AUW-2
Kaltemittelleitung 1/4*, Rolle 25 m B-3100-06 B-3100-06
Kaltemittelleitung 1/2°, Rolle 25 m B-3100-12 B-3100-12
Designhaube fir Auf3enteil DHK-700 DHK-700
Unterputzkasten B-3070 B-3070




SICHERHEITS- UND ANWENDERHINWEISE
ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE

Lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme der Klimaanlage die Betriebsanleitung aufmerksam durch. Sie enthalt
nidtzliche Tipps, Hinweise sowie Warnhinweise zur Gefahrenabwendung von Personen und Sachgutern. Die Miss-
achtung der Anleitung kann zu einer Gefahrdung von Personen, der Umwelt und der Anlage oder deren Kompo-
nenten und somit zum Verlust moglicher Anspriiche fuhren.

Bewahren Sie diese Betriebsanleitung und zum Betrieb der Anlage erforderlichen Informationen (z.B. Kaltemittel-
datenblatt) in der Nahe der Gerate auf.

KENNZEICHNUNG VON HINWEISEN

Dieser Abschnitt gibt einen Uberblick tiber alle wichtigen Sicherheitsaspekte fiir einen optimalen Personenschutz
sowie fur den sicheren und stérungsfreien Betrieb. Die in dieser Anleitung aufgefihrten Handlungsanweisungen
und Sicherheitshinweise sind einzuhalten, um Unfélle, Personen- und Sachschaden zu vermeiden. Direkt an den
Geraten angebrachte Hinweise miissen unbedingt beachtet und in vollstandig lesbaren Zustand gehalten werden.
Sicherheitshinweise sind in dieser Anleitung durch Symbole gekennzeichnet. Die Sicherheitshinweise werden
durch Signalworte eingeleitet, die das Ausmalf} der Gefahrdung zum Ausdruck bringen.

PERSONALQUALIFIKATION
Das Personal fir die Inbetriebnahme, Bedienung, Wartung, Inspektion sowie Montage muss entsprechende
Qualifikation fur diese Arbeiten aufweisen.

GEFAHREN BEI NICHTBEACHTUNG DER SICHERHEITSHINWEISE

Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann sowohl eine Geféhrdung fir Personen als auch fur die Umwelt
und Gerate zur Folge haben. Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann zum Verlust jeglicher Schaden-
ersatzanspriuche flhren. Im Einzelnen kann Nichtbeachtung beispielsweise folgende Gefahrdungen nach sich
ziehen:

@ Versagen wichtiger Funktionen der Gerate.

® Versagen vorgeschriebener Methoden zur Wartung und Instandhaltung.

® Gefahrdung von Personen durch elektrische und mechanische Einwirkungen.

SICHERHEITSVORKEHRUNGEN

VERWENDUNGSZWECK
Bei unsachgemafliem oder nicht bestimmungsgemalem Gebrauch besteht die Gefahr der Verletzung oder des
Todes des Benutzers oder anderer Personen sowie der Beschadigung des Produkts und anderer Gegenstande.

Der Verwendungszweck umfasst Folgendes:

— die Beachtung der dem Produkt beigeflgten Gebrauchsanweisung und aller anderen Installationskomponenten

— die Einhaltung aller in der Anleitung aufgefiuihrten Inspektions- und Wartungsbedingungen. Jede andere Ver-
wendung, die nicht in dieser Anleitung angegeben ist, oder eine Verwendung, die Uber die in diesem Dokument
angegebene hinaus geht, gilt als unsachgemafe Verwendung. Eine direkte gewerbliche oder industrielle Nutzung
gilt ebenfalls als nicht bestimmungsgeman.



SYMBOLE UND KENNZEICHNUNGEN

Warnung vor brennbaren Stoffen im Zusammenhang mit dem Kaltemittel R290.

Dieses Symbol weist darauf hin, dass die Bedienungsanleitung sorgfaltig gelesen werden muss.

Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses Gerat von einem Servicemitarbeiter unter Bezugnahme auf
die Installationsanleitung gehandhabt werden muss.

Dieses Symbol zeigt an, dass Informationen verflgbar sind, wie z. B. die Bedienungsanleitung oder
Installationsanleitung.

USRI ER:

Das Aullengerat enthalt leicht entzlindliches Kaltemittel der Sicherheitsgruppe A3 gemaf ISO 817 und ANSI/ASH-
RAE Standard 34. Bei einem Leck kann das austretende Kaltemittel in der Umgebungsluft eine brennbare oder
explosive Atmosphare bilden. Eine Sicherheitszone ist definiert fur die unmittelbare Umgebung des Aul3engerats,
in der besondere Regeln fir Arbeiten am Gerat gelten.

SICHERHEITSHINWEISE
Bitte beachten Sie diese Sicherheitshinweise genau, um Unfalle und Materialverluste zu vermeiden.

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und dariiber sowie von Personen mit verringerten physischen, senso-
rischen oder geistigen Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt
oder beziglich des sicheren Gebrauchs des Gerats unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren
verstehen. Kinder dirfen nicht mit dem Gerat spielen. Die Reinigung und Wartung durch den Benutzer darf nicht
von Kindern ohne Aufsicht durchgeflihrt werden.

Installations- und Wartungsarbeiten:

Installations- und Wartungsarbeiten sollten nur von autorisierten Installateuren und Kundendienstmitarbeitern
durchgefuhrt werden. Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es durch den Hersteller, seinen Kundendienst
oder ahnlich qualifizierte Personen ersetzt werden, um eine Gefahrdung zu vermeiden.

Unter bestimmten Bedingungen muss die Klimaanlage abgetaut werden. Das Eis auf dem Verdampfer schmilzt
und eine kurze Kondensationswolke tritt aus.

Versuchen Sie nicht, das Geréat selbst zu verandern, zu reparieren oder zu warten. Stecken Sie keine Korperteile
oder andere Gegenstande in den Lufteinlass oder Luftauslass.

Die Anlage muss in einem Raum, dessen Bodenflache groRer ist als Xm?, installiert, betrieben oder gelagert
werden (siehe Tabelle).

Raumflache (m?) Max. Kaéltemittelfiillung (g) Raumflache (m?) Max. Kéltemittelfiillung (g)
213 270 22 353
14 280 23 360
15 290 24 368
16 300 25 375
17 310 26 385
18 320 27 390
19 327 28 398
20 335 29 405
21 345 30 412




Starten oder stoppen Sie die Klimaanlage nicht, indem Sie das Netzkabel abziehen; verwenden Sie immer die
korrekten Bedienelemente und Schalter. Bedienen Sie das Gerat oder die Steuerung nicht mit nassen Fingern.
Achten Sie beim Auswechseln der Sicherung darauf, dass ein geeigneter Ersatz verwendet wird (z. B. kein Draht
als Sicherung).

Bei erhohter Blitzschlaggefahr muss die Stromzufuhr unterbrochen werden. Versuchen Sie nicht, die Gerate nach
der Installation zu bewegen; dies muss von einem qualifizierten Techniker durchgefihrt werden. Trennen Sie die
Stromzufuhr, wenn ein Geruch auftritt oder eine Verbrennung festgestellt wird. Verwenden Sie die Gerate nur fir
den vorgesehenen Zweck. Stellen Sie sicher, dass der Bereich um die Gerate sauber, gut beliiftet und frei von
Hindernissen ist. Bewahren Sie keine Gegenstande auf den Geraten auf und verwenden Sie sie nicht als Stitze fir
andere Gerate. Stellen Sie sich unter keinen Umstanden auf das Gerét.

Waschen Sie die Gerate nicht mit Wasser, Alkohol, Benzin, Verdlnnern, Glasreinigern, Polituren oder Pulvern.
Trennen Sie wahrend der Reinigung die Stromzufuhr zum Geréat.

& ES BESTEHT EXPLOSIONSGEFAHR!

SICHERHEITSMASSNAHMEN

Ergreifen Sie folgende MalRnahmen, um Feuer und Explosionen in der Sicherheitszone zu verhindern:

@® Zindquellen fernhalten, z. B. offene Flammen, heile Oberflachen, elektrische Gerate, die nicht frei von Zind-
quellen sind, mobile Gerate mit eingebauten Batterien (z. B. Mobiltelefone, Fitnessuhren usw.).

® Zulassige Werkzeuge: Alle Werkzeuge flr Arbeiten in der Sicherheitszone miissen explosionsgeschiitzt ausge-
fuhrt sein nach den geltenden Normen und Vorschriften fir Kaltemittel der Sicherheitsgruppen A2L und A3,
z.B. burstenlose Maschinen (Akkuschrauber), Absauggerate, Entsorgungsbehalter, Montagehilfen, Vakuum-
pumpen, leitfahige Schlauche, mechanische Werkzeuge aus nicht funkenbildendem Material, etc.

A Die Werkzeuge mussen auch fir die verwendeten Druckbereiche geeignet sein. Die Werkzeuge mussen sich
in einem einwandfreien Wartungszustand befinden.

® Die elektrische Ausriistung muss den Anforderungen fiir explosionsgefahrdete Bereiche, Zone 2, entsprechen.

® Verwenden Sie keine brennbaren Materialien, z. B. Sprays oder andere brennbare Gase.

@ Statische Entladung: Berthren Sie vor Beginn der Arbeiten geerdete Gegenstande, wie z. B. Heizungs- oder
Wasserrohre.

@ Sicherheitseinrichtungen dirfen nicht entfernt, blockiert oder tberbrickt werden.

Nehmen Sie keine Anderungen vor:

Nehmen Sie keine Veranderungen an den Geraten, den Zu- und Ableitungen, den elekirischen Anschliissen/Kabeln

oder der Umgebung vor. Entfernen Sie keine Bauteile oder Dichtungen.

® Arbeiten am Kaltemittelkreislauf mit brennbarem Kaltemittel der Sicherheitsgruppe A3 durfen nur von autorisierten
Fachbetrieben durchgeflhrt werden. Diese Fachleute missen gemal EN 378 Teil 4 oder IEC 60335-2-40,
Abschnitt HH, geschult sein. Der Befahigungsnachweis muss von einer in der Branche anerkannten Stelle
ausgestellt sein.

@ Bei der Entsorgung der Gerate missen die nationalen Gesetze beachtet werden.

® Verwenden Sie keine anderen als die vom Hersteller empfohlenen Mittel zur Beschleunigung des Abtauvorgangs
oder zur Reinigung.

® Die Gerate mussen in einem Raum ohne standig in Betrieb befindliche Zindquellen (z. B. offene Flammen, ein
in Betrieb befindliches Gasgerat oder ein in Betrieb befindliches Elektroheizgerat) gelagert werden.

® Nicht durchstechen oder verbrennen.

@ Beachten Sie, dass Kaltemittel keinen Geruch haben. Raume, in denen Kaltemittelleitungen verlegt sind, miissen
den nationalen Gasvorschriften entsprechen.

® Die Wartung darf nur gemaR den Empfehlungen des Herstellers durchgefuhrt werden. Die Gerate mussen in
einem gut bellfteten Raum gelagert werden, dessen Grol3e der fir den Betrieb angegebenen Raumflache
entspricht.

@ Alle Arbeitsvorgange, die die Sicherheitseinrichtungen betreffen, dirfen nur von sachkundigen Personen durch-
geflhrt werden.

@® Das Personal in den Servicebetrieben muss Uber die nationale Qualifikation oder andere einschlagige Qualifika-
tionen verfugen. Die maximale Anzahl der Gerate, die zusammen gelagert werden durfen, richtet sich nach den
ortlichen Vorschriften.

® Wahrend der Tests darf das Produkt NIEMALS mit einem Druck beaufschlagt werden, der héher ist als der
maximal zulassige Druck (wie auf dem Typenschild des Gerats angegeben).
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ARBEITEN AM KALTEMITTELKREISLAUF

Das Kaltemittel R290 (Propan) ist ein luftverdrangendes, farbloses, brennbares und geruchloses Gas, das mit
Luft explosive Gemische bildet. Abgelassenes Kaltemittel muss von autorisierten Fachbetrieben ordnungsgemaf
entsorgt werden. Flhren Sie die folgenden Mallnahmen durch, bevor Sie mit Arbeiten am Kaltemittelkreislauf
beginnen:
® Prufen Sie den Kaltemittelkreislauf auf Undichtigkeiten.
@ Sorgen Sie fur eine sehr gute Belliftung, insbesondere im Bodenbereich, und halten Sie diese wahrend der
gesamten Dauer der Arbeiten aufrecht.
@ Sichern Sie den Bereich um den Arbeitsbereich.
® Informieren Sie die folgenden Personen uber die Art der durchzufihrenden Arbeiten:
— Das gesamte Wartungspersonal
— Alle Personen, die sich in der Nahe der Anlage aufhalten.
@® Untersuchen Sie den Bereich unmittelbar um die Warmepumpe auf brennbare Materialien und Ziindquellen:
Entfernen Sie alle brennbaren Materialien und Zindquellen.
@® Uberpriifen Sie vor, wahrend und nach den Arbeiten die Umgebung auf austretendes Kaltemittel mit einem
explosionsgeschutzten, fir R290 geeigneten Kaltemittel-Detektor. Dieser Kéltemittel-Detektor darf keine Funken
erzeugen und muss entsprechend abgedichtet sein.
In folgenden Fallen muss ein CO2- oder Pulverléscher zur Verfligung stehen:
— Das Kaltemittel wird abgelassen.
— Es wird Kaltemittel nachgefilllt.
— Es werden L6t- oder Schweilarbeiten durchgefihrt.
Austretendes Kaltemittel kann zu Branden und Explosionen fiihren. Schwere bis tddliche Verletzungen kénnen
die Folge sein.
Bohren Sie nicht in einem mit Kaltemittel gefillten Kaltemittelkreislauf und wenden Sie keine Hitze an.
Betatigen Sie Schrader-Ventile nur dann, wenn ein Fullventil oder eine Absaugvorrichtung angeschlossen ist.
Treffen Sie MaRnahmen zur Vermeidung elektrostatischer Aufladung.
Nicht rauchen! Vermeiden Sie offene Flammen und Funken. Schalten Sie niemals Licht oder elektrische Gerate
ein oder aus.
Bauteile, die Kaltemittel enthalten oder enthielten, missen gekennzeichnet und in gut bellfteten Bereichen
gemalf’ den geltenden Vorschriften gelagert und transportiert werden.

& ES BESTEHT EXPLOSIONSGEFAHR!

Abpumpen - Kaltemittelleckage:

Wenn Sie das System abpumpen wollen und eine Leckage im Kaltemittelkreislauf vorhanden ist:

@® Verwenden Sie ein separates Rickgewinnungssystem.

@® Um einen Ausfall des Verdichters zu vermeiden, fiillen Sie NICHT mehr als die angegebene Menge an Kalte
mittel ein.

® Wenn das Kaéltemittelsystem gedffnet werden soll, MUSS das Kaltemittel gemaf den geltenden Rechtsvor-
schriften behandelt werden.

@ Stellen Sie sicher, dass sich kein Sauerstoff im System befindet. Kaltemittel darf erst nach Durchfliihrung der

Dichtheitsprifung und der Vakuumtrocknung eingeftillt werden.

Verwenden Sie nur Werkzeuge, die ausschlieRlich fir den in der Anlage verwendeten Kaltemitteltyp geeignet

sind, um die Druckbestandigkeit zu gewahrleisten und das Eindringen von Fremdkdérpern in die Anlage zu

verhindern.

BerlUhren Sie NICHT den Lufteinlass oder die Aluminiumlamellen des Geréats.

Stellen Sie KEINE Gegenstande oder andere Gerate auf das Gerat.

Setzen, klettern oder stehen Sie NICHT auf dem Gerat.

Stellen Sie sicher, dass Rohrleitungen und Anschliisse NICHT belastet werden.

Falls ein Nachftillen erforderlich ist, sehen Sie auf dem Typenschild des Gerats nach. Dort sind die Art des

Kaltemittels und die erforderliche Menge angegeben.



NOTFALLMASSNAHMEN
Was ist zu tun, wenn Kaltemittel austritt?

A GEFAHR

Austretendes Kaltemittel kann zu Branden und Explosionen fiihren, die schwerste Verletzungen oder den Tod zur

Folge haben. Es besteht Erstickungsgefahr, wenn es eingeatmet wird.

® Die Kaltemittelsensoren des Kaltemittelerkennungssystems dirfen nur durch vom Geratehersteller fir Gerate
spezifizierte Kaltemittelsensoren ersetzt werden.

® Wird ein Kaltemittelsensor mit begrenzter Lebensdauer verwendet, finden Sie die Lebensdauer des
Kaltemittelsensors und Anweisungen zum Austausch in der entsprechenden Anleitung.

® Die Lebensdauer des Leckerkennungssystems betragt 5 Jahre.

® Der Kéltemittelsensor uberwacht in Echtzeit, ob Kaltemittel R290 austritt. Bei einem Leck 16st der Sensor einen
Alarm aus, ertdnt ein Summer und das Innengerat zeigt den Code ,EA® an. Gleichzeitig stoppt das Aulengerat
und der Lifter des Innengerats lauft mit hoher Geschwindigkeit.

@ Bei einem Kaltemittelleck 6ffnen Sie bitte sofort das Fenster zur Bellftung, um die Kaltemittelkonzentration im
Raum zu reduzieren. Uberpriifen Sie gleichzeitig den Raum auf Brandgefahr. Verlassen Sie nach Abschluss
der oben genannten Schritte den Raum und begeben Sie sich an einen sicheren Ort. Wenden Sie sich an-
schlieRend zur Wartung an den Kundendienst.

@® Wenn der Kaltemittelsensor das Ende seiner Lebensdauer erreicht hat oder beschadigt ist, zeigt das Innenge-

rat den Code ,FE® an. Wenden Sie sich zum Austausch des Kaltemittelsensors bitte an den Kundendienst.

Sorgen Sie fir eine sehr gute Beliiftung, insbesondere im Bodenbereich des Aulengerats.

Nicht rauchen! Vermeiden Sie offene Flammen und Funken. Schalten Sie niemals Licht oder elektrische Gerate

ein oder aus.

Evakuieren Sie alle Personen aus der Gefahrenzone.

Schalten Sie von einem sicheren Standort aus die Stromzufuhr fir alle Systemkomponenten ab.

Zundquellen aus dem Gefahrenbereich entfernen.

Weisen Sie den Benutzer der Anlage darauf hin, dass fiir die Dauer der Reparatur keine Ziindquelle in den

Gefahrenbereich gebracht werden darf.

Die Reparaturarbeiten missen von einem zugelassenen Unternehmen durchgefiihrt werden.

Nehmen Sie die Anlage erst wieder in Betrieb, wenn sie repariert ist. Der direkte Kontakt mit flissigem und

gasformigem Kaltemittel kann zu schweren Gesundheitsschaden flihren, z. B. Erfrierungen und/ oder Verbren-

nungen. Es besteht Erstickungsgefahr, wenn es eingeatmet wird.

® Vermeiden Sie den direkten Kontakt mit flissigem und gasférmigem Kaltemittel.

® Atmen Sie niemals die Dampfe des Kaltemittels ein.

Sicherheitshinweise fiir die Lagerung des Gerits

Das AuRengerat ist werksseitig mit dem Kaltemittel R290 (Propan) befiillt. Austretendes Kaltemittel kann zu Branden

und Explosionen fiihren, die schwerste Verletzungen oder den Tod zur Folge haben. Es besteht Erstickungsgefahr,

wenn es eingeatmet wird. Lagern Sie das Auf’engerat unter den folgenden Bedingungen:

® Fir die Lagerung muss ein Explosionsschutzplan vorhanden sein.

@ Sorgen Sie fur eine ausreichende Beluftung des Lagerortes.

® Temperaturbereich fir die Lagerung: -25 bis 70 °C

@ Lagern Sie das Aullengerat nur in der werksseitigen Schutzverpackung.

@ Schiitzen Sie das AulRengerat vor Beschadigungen.

® Die maximale Anzahl der AuRengerate, die an einem Ort gelagert werden durfen, hangt von den 6rtlichen
Gegebenheiten ab.



WAHL DES INSTALLATIONSORTES UND VORSICHTSMASSNAHMEN

Wabhl des Installationsortes des Klimagerates

A Die Montage des Gerates muss nationalen und ortlichen Sicherheitsbestimmungen gentigen. Art und Sorgfalt
der Installation wirken sich direkt auf die Betriebsleistung des Klimagerates aus.
Die Montage durch den Benutzer selbst ist untersagt. Bitte setzen Sie sich nach dem Kauf des Gerates mit
Ihrem Handler in Verbindung, damit dieser Anschluss und Betriebstest durch professionelle Monteure gewahr-
leisten kann. Nicht vor Abschluss aller Montagearbeiten an den Stromkreis anschlieRen!

Wahl des Standortes der Inneneinheit

Direkte Sonnenbestrahlung vermeiden.

Stellen Sie sicher, dass:

- die Montagehalterung sowie Decken und Wande das Gewicht der Einheit zu tragen in der Lage sind.
- das Kondensat-Abflussrohr leicht von der Anlage zu trennen ist.

- die Verbindungsrohre zwischen beiden Geraten leicht nach auRen gefiihrt werden kdnnen.

Nicht an Orten anschliefen, an denen Gefahrgut lagert oder Gaslecks auftreten kdnnten. Setzen Sie das Gerat weder
Staub, noch Nebel oder anderer Feuchtigkeit, sowie Gasen aus.

Wahl des Standortes der AuBeneinheit

- Das Aullengerat muss auf einer ebenen, stabilen Flache montiert werden.

- Um Lange und Biegungen der Kuhlleitung mdglich gering zu halten, bitte das Aussengerat so nah wie mdglich am
Innengerat anbringen.

- Bitte installieren Sie das Gerat nicht unter Fenstern oder zwischen eng stehenden Gebauden, um die Gerausch-
entwicklung in geschlossenen Raumen minimal zu halten.

- Der Luftstrom an Ein- und Auslass darf nicht blockiert sein.

- Bitte an gut bellfteten Stellen anbringen, um gentigend Luft zur Verarbeitung zu gewahrleisten.

- Setzen Sie das Gerat keinen brennbaren oder explosiven Stoffen, salzigem Nebel, Staub, oder stark verschmutzter
Luft aus.

Halten Sie sich zwingend an die Mindestabstédnde, da diese die Sicherheitszone bilden. In der Sicherheitszone

dirfen keine Bodenablaufe, Tlren, Fenster oder Senken vorhanden sein, da sich bei einer Leckage dort das Kalte-

mittel ansammeln kann.

A Installieren Sie keine zusatzlichen Beliiftungsrohre zwischen Luftein- und Auslassen, da es bei Erwarmung der
Inneneinheit zu Kondensation in diesen Rohren und damit zu einer Schadigung der Anlage durch Kondenswasser
oder Eis (vorausgesetzt die Aufdentemperatur liegt unter 0°C) kommen kann. Berlicksichtigen Sie bei der Montage
der AulReneinheit die Warmeentwicklung bei Betrieb.

Vor der Installation zu beachten:

Um einen einwandfreien Betrieb des AuRengerates sicherzustellen, sollten Sie bei der Standortwahl folgendes

beachten:

- Montieren Sie das Gerat so, dass keine Luft zurtickgeworfen wird (z.B. von nahen Wanden), und lassen Sie genug
Platz fir mogliche Reparaturen.

- Der Standort der Aul3eneinheit sollte gut beliftet sein, um einen reibungslosen Luftaustausch zu gewahrleisten.
Achten Sie darauf, dass die Luft Ein- und Auslasse nicht verdeckt sind.

- Stellen Sie sicher, dass die Haltevorrichtungen das Gewicht der Einheit tragen kénnen und das weder durch
Vibrationen noch durch Abluft oder Gerdusche Stérungen der Umwelt entstehen kénnen.

- Heben Sie die Einheit mit geeigneten Hilfsmitteln und der dafiir vorgesehenen Offnung an. Heben Sie mit Bedacht
und achten Sie darauf, keine Metallteile zu beschadigen, da sonst Rost auftreten kénnte.

- Wenn irgend moglich, setzen Sie das Gerat nicht direktem Sonnenlicht aus.

- Achten Sie darauf, dass Regen- und Schmelzwasser problemlos ablaufen kdnnen.

- Wahlen Sie den Installationsort so, dass die Anlage nicht von Schnee zugedeckt werden kann.

- Lagern Sie das Gerat auf Gummidampfern oder Federn, um Vibrationen entgegenzuwirken.

- Der Umfang der Installation sollte gemaf den Vorgaben in diesem Handbuch durchgefiihrt werden.

- Das Gerat ist von geschultem Fachpersonal zu montieren.



GERATEBESCHREIBUNG

INNENGERAT

DISPLAYANZEIGEN
Temperaturanzeige 2§

Betriebsanzeige )

AUSSENGERAT

Nr. Bezeichnung

1  Netzanschluss

2  Fernbedienung

3  Frontklappe

4  Filter

5 Luftausblasklappe

6  Wanddurchbruchhilse
7 Montageband

8 Kaltemittelleitung

9 Kondensatleitung

10 Kondensatablassstutzen

Frontklappe 3

Luftansaug Filter 4

L,

Luftleittamelle

Luftausblas

Lieferumfang Zubehor

10

Luftausblas 5
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Luftansaug &

|

Il

Il

Il
e

Xy

-

o

(AT TTTTTTTTCUUTUTT TR

LTI TTTTTTTUTTT

©

-



ABMESSUNGEN DER INNENGERATE

GWH-09-ATCXB-I
GWH-12-ATCXB-I 835

275

159 197

ABMESSUNGEN DER AUSSENGERATE

GWH-09-ATCXB-O

GWH-12-ATCXB-O 285 675

N
|

=11

555

330 ‘ 732
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MINDESTABSTANDE
Die angegebenen Mindestabstande durfen nicht unterschritten werden, um die sichere Funktion des Gerats und

seine ordnungsgemale Installation und Wartung zu gewahrleisten.

INNENGERAT Decke

A

=
©
10

Wand <= 30 cm 30 cm == Wand

Luftausblas

&)

AUSSENGERAT

Luftansaug

4

LU UL TTTTTTICUTTTTTT

5

Wand <= 30 cm | 50 CM m=p- Wand

A N—

Luftausblas
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SICHERHEITSZONE

Der Kreislauf des Kaltemittels im AuRengerat enthalt leicht entflammbares Kaltemittel der Sicherheitsgruppe A3
nach 1SO 817 und ANSI/ASHRAE Standard 34.

Beachten Sie, dass dieses Kaltemittel eine hdhere Dichte als Luft hat. Bei einer Leckage kann sich austretendes
Kaltemittel in Bodenndhe sammelin.

Das Kaltemittel darf sich nicht in einer Weise sammeln, die zu einer gefahrlichen, explosiven, erstickenden oder
giftigen Atmosphare flihren kann.

Das Kaltemittel darf nicht ins Gebaudeinnere gelangen. Es darf sich nicht im Raum sammeln. Daher ist in unmit-
telbarer Nahe des Aullengerates eine Sicherheitszone definiert, in der besondere Anforderungen gelten.
Folgende Bedingungen dirfen innerhalb der Sicherheitszone nicht vorhanden sein oder auftreten:

B Gebaudeoffnungen, wie Fenster oder Tlren, Licht schachte, Flachdachfenster usw.

B Aufenluft- und Abluftéffnungen von Liftungs- und Klimaanlagen

M Grundstiicksgrenzen oder Nachbargrundstiicke, Geh- und Fahrwege

B Pumpenschachte, Zuldufe von Abwassersystemen, Fallrohre und Abwasserschachte etc.

B Sonstige Béschungen, Mulden, Vertiefungen, Schachte

M Elektrische Hausanschlisse

M Elektrische Anlagen, Steckdosen, Lampen, Lichtschalter

M Schneefall von Dachern

Keine Ziindquellen in die Sicherheitszone einbringen:

W Offene Flammen oder Brennergase

M Grillgerate

B Funken erzeugende Werkzeuge

M Nicht ztindquellenfreie Elektrogerate, mobile Gerate mit eingebauten Akkus (z. B. Handys, Fitnessuhren etc.)
B Gegenstande mit Temperaturen ber 360 °C

des Auliengerates bis zum Erdboden.
In der Schutzzone durfen Sie keine nachtraglichen N .
baulichen Veradnderungen vornehmen, die gegen

A HiNwESS

Die jeweilige Sicherheitszone ist abhangig von der Umgebung des AuRengerates.

Die Sicherheitszonen sind bei bodenstehender Aufstellung A ¥ ¥

dargestellt. Die Sicherheitszonen gelten auch fiir andere | 1000 |

Aufstellungsarten. | ¥ |
1 1

Bei Wandmontage gelten die oben aufgefiihrten | :

Anforderungen auch fir den Bereich unterhalb ! !
1 Schutzzone 1
1 1
1 1

die genannten Regeln fur die Schutzzone verstof3en. ( A
r— 2200 —ﬂ

Freistehende Aufstellung des AuRengerates: Schutzzone
4 N :

A

300
¥ i B |
Li 3200 44
N y

Schutzzone T
1000
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INSTALLATION DES INNENGERATES

Wanddurchbruch
Der Wanddurchbruch muss mindestens einen Durchmesser von @ 55 mm bzw. @ 70 mm haben und von innen

nach aulen leicht geneigt sein (5 ... 7 mm). Wanddurchbruchhilse verwenden, um Beschadigungen an den Ver-
bindungsleitungen zu vermeiden. Den entstandenen Spalt zwischen Wand und Wanddurchbruchhtlse sachgerecht

abdichten.

INNEN AUSSEN

Wanddurch-
bruchhilse

Abdichtung

@55 mm/
@ 70 mm

Montage des Kondensatablaufes
- Den mitgelieferten Kondensatablaufschlauch mit dem vorgesehenenen Anschluss am Innengerat verbinden.

Mit Montageband umwickeln.

- Kondensatablaufschlauch (& aufen 17 mm) fest in den Ablassschlauch stecken.

- Mit Montage-/Gummiband sichern.
Darauf achten, dass der Kondensatablauf mit leichter Neigung verlegt wird, um ein sicheres AbflieRen des
Kondensats zu gewahrleisten.
Der Schlauch wird gemeinsam mit der Kaltemittelleitung durch die Wanddurchbruchhtlse verlegt. Er muss
so verlegt sein, dass er sich nicht verdrehen oder wélben kann. Das Schlauchende darf nicht in stehendes

Wasser hineinragen.

Montageband

Anschluss am
Innengerat

X X Wasser
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ROHRFUHRUNG UND ROHRVERLEGUNG

Rohrfiihrung am Innengerat

Die Verrohrung des Innengerats kann nach rechts oder links oder auch nach rechts oder links hinten heraus gefiihrt
werden. Wenn eine Rohrfiihrung nach rechts oder links vorgesehen ist, muss die perforierte Aussparung vor-
sichtig ausgebrochen werden. Es ist eine kleine Aussparung vorgesehen, falls nur das Kabel herausgefihrt wird.

Aussparungen

Umuwickelte Rohrleitungen
nach auf3en fUhren

Saugleitung Elektrische Verbindungsleitung

Einspritzleitung

Isolierung Saugleitung

Isolierung Einspritzleitung

Umwicklung mit
Montageband

Kondensatleitung

Die Montageschlitze des Innengeréats in die
oberen Haken an der Montageplatte einhdngen
und unten einrasten lassen.

Einhangen und
Einrasten des Innengerats

Rohrverlegung

Der Gewindestutzen an der Inneneinheit muss abgeschnitten und das Rohr angel6tet werden. Eine Bordelver-
schraubung im Innenraum ist nicht zulassig, da es sich dabei nicht um eine dauerhaft technisch dichte Verbindung
handelt.

15



ANSCHLUSS DER ROHRLEITUNGEN

MONTAGE:
Ein Fehler beim Bordeln der Rohrenden ist die gangigste Ursache fur Undichtigkeiten und Kaltemittelleck. Flihren
Sie das Aufweiten der Rohrenden nach dem folgenden Arbeitsverfahren ordnungsgemaf durch.

ROHRLEITUNGEN BORDELN

1. Rohre ablangen.

Abstand zwischen der Innen- und Auf3eneinheit messen. Rohre mit
Rohrschneidewerkzeug auf die erforderlichen Mal3e ablangen.

2. Rohrkanten entgraten.

Die Rohrenden mit einem Entgrater entgraten und darauf achten,
dass keine Spane ins Rohr gelangen.
nach

unten
neigen

3. Verbindungsmutter aufstecken. Uberwurfmutter
Die Uberwurfmuttern vom Anschlussrohr der Inneneinheit und vom
Ventil der AuBeneinheit nehmen und auf das Rohr schieben.

Verbinduhgsrohrleitung

4. Rohrende aufweiten.
Rohrende mit dem Bordelwerkzeug aufweiten.

Bemerkung:
Das MaR ,A“ ist vom Rohrdurchmesser abhangig.

AuBendurchmesser A (mm)
(mm) Max. Min.
@6-6,35 (1/4") 1,3 0,7
9,52 (3/8") 1,6 1,0
212 -12,70(1/2 ") 1,8 1,0
15,8 -16 (5/8") 2,4 2,2

5. Kontrolle durchfihren.
Qualitat der Aufweitung am Rohrende prifen. Im Falle eines

N

Mangels das Rohrende nach den Schritten oben nochmals Q

aufweiten. ' Bérdel fehlerhaft
LA T YN

Oberflache eben

schrag OberflGck Risse Starke
i beschadigt ungleichmdBig
Langen gleich

6. Das Rohr mit geeigneter Warmedammung isolieren.
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ANSCHLUSS DER ROHRLEITUNGEN

1. Drehen Sie die Schraube am rechten Handgriff der Aul3eneinheit

heraus, und nehmen Sie den Handgriff ab. S
Handgriff
2. Entfernen Sie die Ventilkappe und setzen Sie das aufgeweitete 'w g
Rohrende den Ventilanschluss ein. ” /] Rohr
= A fliissigseitig
Rohr
gasseitig

\ Ventil gasseitig

3. Ziehen Sie die Uberwurfmutte zuerst von Hand an.

4. ZI;ehﬁn Sie dite l'.':wt;?rwulr;mt:t;te_r l:it_?ir;)erI? \ Rohrleitungsdurchmesser Drehmoment
rehmomentschliissel fest (siehe Tabelle). . 5 o (Nm)
6 1/4 15-30
10 3/8 35-40
12 1/2 45 - 50
16 5/8 60 - 65
19 3/4 70-75
22 7/8 80 -85
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ELEKTRISCHE VERBINDUNG

Elektroinstallation

@ Bei der Installation des Gerates sind die elektrotechnischen Sicherheitsnormen und Vorschriften zu befolgen.
@ Schliel3en Sie das Gerat an einen unabhangigen Speisestromkreis an.

@ Prifen Sie die Versorgungsspannung, ob sie den Anforderungen der Klimaanlage entspricht. Bei einer instabilen
Versorgungsspannung oder fehlerhaftem Anschluss kdnnen Stérungen auftreten.

Vor dem Gebrauch der Klimaanlage installieren Sie geeignete Netzanschlusskabel.

Phasen-, Neutral- und Erdleiter missen korrekt angeschlossen sein.

Vor Beginn jeder Arbeit an der Anlage trennen Sie diese vom Stromnetz.

Schliel3en Sie die Stromversorgung nicht an, bevor die Installation fertig ist.

Das Netzanschlusskabel muss bei Beschadigung von Hersteller, autorisiertem Kundendienst oder entsprechend
qualifizierter Person ausgetauscht werden, um mogliche Risiken zu minimieren.

Der Kaltekreislauf kann heifd werden. Installieren Sie das Verbindungskabel in einem ausreichenden Abstand von
den Kaltemittelrohren.

® Die Anlage muss gemaf den nationalen Normen und Vorschriften installiert werden.

Erdung

® Die Klimaanlage ist ein Gerat der Schutzklasse |. Sie muss gemal den gultigen Normen ordnungsgeman
geerdet werden. Die Erdung muss von einer qualifizierten Fachkraft angeschlossen werden. Sorgen Sie fur
standige Funktionsfahigkeit der Erdung, sonst kann es zu elektrischem Schlag kommen.

Der gelbgriine Leiter in der Klimaanlage ist der Erdleiter, der firr keine anderen Zwecke verwendet werden darf.
Der Erdungswiderstand muss den gultigen elektrotechnischen Sicherheitsnormen entsprechen.

Die Anlage muss so aufgestellt werden, dass ihr Netzstecker leicht zuganglich ist.

Beim Festanschluss am Stromnetz muss ein allpoliger Trennschalter zum Abschalten des Gerates eingesetzt
werden, dessen Kontakte im gedéffneten Zustand einen Abstand von mind. 3 mm aufweisen.

Kabel an der Inneneinheit anschliefRen

@ Offnen Sie die Frontklappe, drehen Sie die Schraube auf der Klemmleistenabdeckung heraus, und nehmen Sie
die Abdeckung ab.

® Ziehen Sie das Netzanschlusskabel durch die rickseitige Durchflihrung
in der Inneneinheit, und fihren Sie das Kabel frontseitig heraus.

® Entfernen Sie die Kabelschelle, schlie3en Sie die Leiter des Netzanschluss-
kabels an der Klemmleiste (Leiterfarben beachten) an, ziehen Sie die
Schrauben auf der Klemmleiste fest, und dann befestigen Sie das
Netzanschlusskabel mit der Kabelschelle.

@ |Installieren Sie wieder die Klemmleistenabdeckung, und
befestigen Sie sie mit der Schraube.
@ SchlielRen Sie die Frontklappe.

Nl 2| 3|

blau |schwarg braun| gelbgriin

L

Anschluss der AuReneinheit

Bemerkung:

@ Alle elektrischen Leitungen an der Innen- und Aufdeneinheit missen durch qualifizierte Personen angeschlossen
werden.

@ Ist die Lange des Netzanschlusskabels nicht ausreichend, wahlen Sie ein neues, ausreichend langes Kabel.
Es ist verboten, zwei kirzere Kabel zu verbinden, um ein langeres Kabel zu erhalten.

@® Bei einer Klimaanlage ohne Stecker muss sich ein Schalter (Trennschalter) im Stromkreis befinden. Durch
diesen Trennschalter muss die Stromversorgung allpolig getrennt werden, wobei die Schaltkontakte im gedffneten
Zustand einen Abstand von mindestens 3 mm aufweisen mussen.
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ELEKTRISCHE VERBINDUNG - SCHALTPLANE

Innengerat

GWH-09-ATCXB-I
GWH-12-ATCXB-I

Kabelfarben

WH Weil}
YE Gelb

RD Rot
YEGN  Gelb/Grin
VT Violett
GN Grln

BN Braun
BU Blau

BK Schwarz
e]€; Orange
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M1 I 1
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INFRAROT-FERNBEDIENUNG YAP1F7

Funktionen

A Der Raum zwischen Fernbedienung und Innengerat muss frei sein. Nicht fallen lassen oder werfen.
In die Fernbedienung darf kein Wasser eindringen, sie darf weder der direkten Sonnenstrahlung
ausgesetzt werden noch auf Flachen gelegt werden, die sich stark aufheizen.

¥ | FEEL-Funktion
:AINIAW Lifterstufen

p N Turbo

@

[\ | FAN aUTO = Wi ,
§¢ snn il oR @E D Infrarot-Signal

) .-' '-' ) w D Automatikbetrieb
¢ .-' .-' i B g Kiihlen
é;% -- -- a E & Trocknen
1¥ £ % Liifien

HOUR 0 .

@ — Heizen
s, | = G S
DB ] = 3 SLEEP-Funktion

8°C Heiz-Funktion
lonisierer
Liften-Funktion

®
A
a

@ (1) Fliisterbetrieb
5 o X-FAN-Funktion
@ @A ) Eingest. Temperatur
E Temperatur- @ Umgebungstemp. innen

@ Anzeige Q; Umgebungstemp. auRen
D Systemuhr

( 5:' J [ ~=-\\> 88 Temperaturanzeige
WiFi WiFi-Funktion
(1FEEL ) (T-ON|T-0FF) -
ooan Uhrzeiteinstellung
TEMP) - (CLOCK ONOFF Timer EIN / Timer AUS
LIGHT SLEEP [ SWING horizontal
=9 SWING vertikal
a Tastensperre

ON/OFF

Dricken Sie diese Taste, um das Klimagerat ein- oder auszuschalten. Beim Einschalten gibt das Geréat gibt ein
akustisches Signal aus. Nach dem Einschalten der Klimaanlage ist die Betriebsanzeige Q) auf dem Display des
Innengeréates ausgeschaltet und die Solltemperatur wird angezeigt.

FAN
Dricken Sie diese Taste, um die Ventilator-Geschwindigkeit einzustellen. Sie wird in einem sich standig wieder-
holenden Zyklus angezeigt und kann entsprechend ausgewahlt werden. Mit jedem Tastendruck erhéht sich die

Geschwindigkeit.
C—» FANAUTO — =t — ot — ol — il — _amll —>

Hinweis:
Im Modus TROCKNEN kann die Ventilator-Geschwindigkeit nicht eingestellt werden.

AV

Dricken Sie einmal die A - oder V¥ -Taste, um die eingestellte Temperatur um 1°C zu erhéhen oder zu verringern.
Mit jedem Driicken der Taste verandert sich die Temperatureinstellung. Halten Sie die jeweilige Taste langer als 2
Sekunden gedriickt, beschleunigt sich die Temperatureinstellung. Die Anderung wird im Display angezeigt.Wenn
die Taste nach Abschluss des Einstellungsvorgangs losgelassen wird, andert sich die Temperaturanzeige am Innen-
gerat entsprechend.
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INFRAROT-FERNBEDIENUNG YAP1F7

MODE

Auswahl der Betriebsart: Automatik - Kiihlen - Trocknen - Liften - Heizen werden nacheinander durch Driicken der Taste
angewahlt. Beim Start des Gerates ist standardmaRig die Betriebsart ,Automatik“ eingestellt. Das Gerat wahlt auto-
matisch die geeignete Betriebsart entsprechend der aktuellen Raumverhaltnisse.

AUTO COOL DRY FAN HEAT

C—'Q—’ﬁ‘?—’«“_’g‘_’ Eo3 j

SWING vertikal
Driucken Sie diese Taste, um die Aufwarts/Abwarts-Bewegung der Luftleitiamelle einzustellen. Jede weitere Betati-
gung der Taste verandert die Ausblasrichtung des Luftstroms.

N \ ~
31 = Automatik-Einstellung ( A—=1=1—= "1 =1 D)

LIGHT
Schalten Sie mit dieser Taste die Beleuchtung des Displays an der Klimaanlage ein oder aus.

SWING horizontal
Dricken Sie diese Taste, um die horizontale Luftleitlamellen-Bewegung einzustellen. Jede weitere Betatigung der
Taste verandert die Ausblasrichtung des Luftstroms.

__ = = = _ = =
ZIIN /s / \ \ N )

QUIET

Die Gerauschentwicklung von Innengeréten lasst mit dieser Funktion Gp reduzieren. Die Funktion kann auch im

Automatikbetrieb X Gp ausgefiihrt werden.

Bei aktivierter Funktion lasst sich die Ventilatorgeschwindigkeit nicht verandern.

1. Sobald die Funktion aktiviert ist, lauft der Ventilator mit reduzierter Geschwindigkeit und senkt somit die
Gerauschentwicklung.

2. Bei aktivierter automatischer Funktion orientiert sich der Betrieb an der aktuellen Raumtemperatur. Ist
die gewinschte Temperatur erreicht, wird die Ventilatorgeschwindigkeit automatisch gesenkt.

Im KihIimodus: Der Ventilator arbeitet mit der Stufe 4. 10 Minuten spater, oder wenn die Innenlufttemperatur < 28°C
erreicht ist, wird der Innenventilator bei Stufe 2 betrieben.

Im Heizmodus: Der Ventilator arbeitet mit der Geschwindigkeit Stufe 3 entsprechend des Vergleichs zwischen
Innenraumtemperatur und Solltemperatur.

Im Trocknen-Modus: Der Ventilator lauft mit reduzierter Geschwindigkeit.

Automatik-Modus: Der Ventilator [auft abhangig von der gewahlten Betriebsart.

SLEEP

Diese Funktion erméglicht es Ihnen, wahrend der Nacht- oder Ruhephasen, das Klimasystem an Ihre Bedirfnisse
anzupassen. In den Betriebsarten KUHLEN, HEIZEN und TROCKNEN kann das System so eingestellt werden,
dass die Temperatur nicht zu sehr steigt oder abfallt.Im Modus KUHLEN oder TROCKNEN wird die Umgebungs-
temperatur im Vergleich mit der eingestellten Temperatur um bis zu 2°C erhoht.Im Laufe der ersten Stunde des
Betriebs in der SLEEP-Funktion steigt die Umgebungstemperatur um 1°C Uber die eingestellte Temperatur. Nach
einer weiteren Stunde ist die Temperatur wiederum um 1°C angestiegen.Im Modus HEIZEN wird die Umgebungs-
temperatur im Vergleich mit der eingestellten Temperatur um bis zu 2°C gesenkt. Im Laufe der ersten Stunde des
Betriebs in der SLEEP-Funktion sinkt die Umgebungstemperatur um 1°C Uber die eingestellte Temperatur. Nach
einer weiteren Stunde ist die Temperatur wiederum um 1°C gesenkt.
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INFRAROT-FERNBEDIENUNG YAP1F7

TEMP

Driicken Sie diese Taste, um die gewiinschte Solltemperatur oder die Raumtemperatur abzurufen. Nach Einschalten
des Innengerates wird zunachst die eingestellte Temperatur im Display angezeigt. Durch weiteres Betatigen der Taste
wird die Innentemperatur angezeigt. Nach ca. 5 Sekunden ohne Tastendruck erscheint automatisch die Anzeige der
eingestellten Temperatur.

| FEEL

Driicken Sie diese Taste, um die Funktion zu starten. Im Display der Fernbedienung wird J angezeigt. Ist die
Funktion eingestellt, sendet die Fernbedienung die erkannte Umgebungstemperatur an die Steuerung, und das
Gerat passt die Temperatur entsprechend an. Driicken Sie diese Taste erneut, um die Funktion zu beenden.

Bitte legen Sie die Fernbedienung in die Nahe des Benutzers, wenn diese Funktion eingestellt ist. Legen Sie die
Fernbedienung nicht in die Nahe von Objekten mit hoher oder niedriger Temperatur, um das Erkennen einer unge-
nauen Umgebungstemperatur zu vermeiden. Wenn die Funktion | FEEL aktiviert ist, sollte sich die Fernbedienung
in einem Bereich befinden, in dem das Innengerat das von der Fernbedienung gesendete Signal empfangen kann.

TIMER ON / TIMER OFF

Das Gerat kann mit der Schaltuhr ein- bzw. ausgeschaltet werden. Achten Sie bitte darauf, dass die korrekte Uhrzeit
eingestellt ist. Driicken Sie die Taste, um den Timer einzuschalten. Es erscheint die Anzeige ,C* und ,ON®.

Der angezeigte Wert ist 00:00. Driicken Sie nun A oder ¥ um die Betriebszeit einzustellen. Jede Tastenbewegung
verandert die Einstellung um jeweils 1 Minute. Langerer Druck auf die Taste Iasst die Einstellung in 10-Minuten-
Schritten zu. Nach der gewiinschten Eingabe driicken Sie innerhalb von 5 Sekunden die Taste TIMER ON, um die
Zeiteingabe zu bestatigen. Um die Funktion wieder zu beenden, driicken Sie einfach nochmals die Taste.

CLOCK

Dricken Sie die Taste um die Display-Uhr einzustellen. Das Symbol C wird im Display blinkend angezeigt. Innerhalb
von 5 Sekunden, wenn Sie A oder V¥ driicken, wird die aktuelle Uhrzeit eingestellt. Halten Sie die Taste langer als 2
Sekunden gedrtickt, verstellt sich die Uhrzeit zunachst alle 0,5 Sekunden in 1-Minuten-Schritten, nach weiteren 2 Mi-
nuten bei gehaltener Taste in 10-Minuten-Schritten. Nach erfolgter Einstellung der Uhr blinkt die Anzeige. Driicken
Sie nun erneut die Taste, um die Einstellung zu bestatigen. Die Uhrzeit wird jetzt permanent angezeigt.

WIFI und GREE+ App

Mit dieser Taste wird eine Internet-Verbindung aufgebaut, Uber die eine Regelung des Klimagerates mit einem
Smartphone oder Tablet mdglich ist. Dazu wird ein Software-Programm (App) bendétigt, das auf einem Smartphone
oder Tablet installiert ist. Die App ist erhaltlich fir die Betriebssysteme Android und iOS und wird aus dem Internet
heruntergeladen.

Hinweis: Diese Funktion ist nicht bei allen Modellen verflgbar.

Scannen Sie den QR-Code, damit die Verbindung zum Gree Download-Portal hergestellt
werden kann. Das Programm muss auf lhrem Smartphone installiert sein. Die Verbindung
Uber das Internet wird jetzt aufgebaut und der kostenlose Download von GREE+ wird
angeboten.

Eine ausfiihrliche Anleitung zur Einrichtung und Nutzung der App finden Sie auf unserer
Homepage.
www.gree-deutschland.de/app-anleitung

22



INFRAROT-FERNBEDIENUNG YAP1F7
Funktionen aufrufen mit Tastenkombinationen

Energie sparen

Im Kihlmodus werden die Tasten ,TEMP* und ,,CLOCK® gleichzeitig gedriickt, um die Energiesparfunktion zu starten
oder auszuschalten. Die aktive Funktion wird mit ,SE“ im Display der Fernbedienung angezeigt und die Klimaanlage
passt die ab Werk eingestellte Temperatur automatisch an, um den besten energiesparenden Effekt zu erzielen.
Dricken Sie die Tasten ,TEMP“ und ,CLOCK® gleichzeitig erneut, um die Energiesparfunktion zu beenden.

Hinweis:

- Bei der Energiesparfunktion ist die Liftergeschwindigkeit standardmaRig auf automatische Geschwindigkeit
eingestellt und kann nicht gedndert werden.

- Unter aktivierter Energiesparfunktion kann die eingestellte Temperatur nicht geandert werden.

- Die Sleep-Funktion und Energiesparfunktion kdnnen nicht gleichzeitig arbeiten. Wenn die Energiesparfunktion
im Kihimodus eingestellt wurde, driicken Sie die Ruhetaste, um die Energiesparfunktion aufzuheben.
Die Sleep-Funktion wird durch Starten der Energiesparfunktion beendet.

Tastensperre

Um die Funktion zu aktivieren driicken Sie gleichzeitig die Tasten A und V¥ fir 5 Sekunden. Danach wird das Symbol
|I| angezeigt. Alle Tasten der Fernbedienung sind damit gesperrt.

Dricken Sie erneut gleichzeitig die Tasten A und V¥ fur 5 Sekunden, wird die Sperre aufgehoben.

Einheit °Celsius oder °Fahrenheit
Dricken Sie im OFF-Zustand gleichzeitig die Tasten ¥ und ,MODE", um die Temperaturanzeige von °C zu °F oder
°F zu °C zu wechseln.

AUSKUHLSCHUTZ (Abwesenheit, 8°C-Betrieb)
Im Heizmodus werden die Tasten ,TEMP* und ,,CLOCK* gleichzeitig gedrickt.

Hinweis:

1. Diese Funktion ist nur im Heizmodus verflgbar.

2. Diese Funktion halt die Raumtemperatur bei Abwesenheit tiber 8°C.

3. Wenn diese Funktion eingestellt wurde, wird in der Temperaturanzeige 8 °C (46 °F) angezeigt. In diesem Fall
sind die Temperatureinstellung und die Liftergeschwindigkeitseinstellung gesperrt.

4. Diese Funktion wird beim Umschalten zu einer anderen Betriebsart abgebrochen.

5. Diese Funktion und die Sleep-Funktion kénnen nicht gleichzeitig eingeschaltet sein. Wenn zuerst die Absent-
Funktion und dann die Sleep-Funktion eingestellt wird, wird die Absent-Funktion abgebrochen, wahrend die
Sleep-Funktion gultig ist, und umgekehrt.

BATTERIEWECHSEL

Offnen Sie auf der Riickseite der Fernbedienung das Batteriefach, indem Sie den Gehauseteil
in Pfeilrichtung aufschieben. Entnehmen Sie die alten Batterien und ersetzen sie durch zwei
neue AAA 1,5 V Batterien. Achten Sie auf die korrekte Polaritat. SchlieBen danach das Batterie-
fach.

Verwenden Sie keine alten oder unterschiedliche Typen von Batterien. Ist die Fernbedienung
Uber einen langeren Zeitraum nicht in Betrieb, entfernen Sie die Batterien. Benutzen Sie die Infrarot-
Fernbedienung in mindestens 1 Meter Abstand von mdglichen elektrotechnischen Stérquellen.

Funktioniert die Fernbedienung nicht einwandfrei, entfernen Sie zunachst die Batterien, setzen sie
wieder ein und starten erneut den Betrieb. Eventuell miissen die Batterien gegen neue getauscht
werden. Bei weiterem Versagen der Fernbedienung kontaktieren Sie bitte lhren Fachhandler.
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PRUFUNG NACH DER INSTALLATION

Uberpriifen Sie nach Abschluss der Installation die folgenden Anforderungen.

Empfohlene Priifung

Mogliche Fehlfunktion

Ist das Gerét fest installiert?

Das Gerat kann herunterfallen, wackeln oder
Gerausche verursachen.

Haben Sie die Dichtheitsprifung durchgefiihrt?

Kaltemittelmangel kann zu einer unzureichenden
Kuhl-(Heiz-)Kapazitat fihren.

Ist die Warmedammung der Rohrleitung ausreichend?

Es kann zu Kondensation und damit zu
Wasserschaden kommen.

Lauft das Kondenswasser gut ab?

Es kann zu Wasseraustritt an Wand oder Gerat
kommen.

Entspricht die Stromversorgung der auf dem
Typenschild angegebenen Spannung?

Unkorrekte Spannung kann zu Fehlfunktionen oder
zur Beschadigung von Bauteilen fiihren.

Sind elektrische Leitungen und Rohrleitungen korrekt
installiert?

Unkorrekte Installationen kbnnen zu Fehlfunktionen
oder zu Beschadigungen von Bauteilen flhren.

Ist das Geréat sicher geerdet?

Nicht korrekt geerdete Anschlisse kdnnen zu
Kurzschlissen fiihren.

Entspricht das Netzkabel den erforderlichen
Spezifikationen?

Ungeeignete Kabel kdnnen zu Fehlfunktionen oder
zu Beschadigungen von Bauteilen flhren.

Gibt es Hindernisse im Luftansaug oder Luftausblas?

Dies kann zu einer unzureichenden Kuhl-(Heiz-)-
Leistung fUhren bis hin zum Defekt der Anlage.

Der beim Einbau entstehende Staub und Kleinteile
wurden entfernt?

Es kann zu Fehlfunktionen oder zu Beschadigungen
von Bauteilen fiihren.

Das Gasventil und das Flissigkeitsventil der
Verbindungsleitungen sind vollstandig gedffnet?

Nicht ganz gedffnete Ventile fihren zu einer
unzureichenden Kuhl-(Heiz-)-Leistung.

Waren Ein- und Ausgang der Rohrleitungen wahrend
der Installation vor Verunreinigungen geschiitzt?

Es kann zu unzureichender Kuhl- (Heiz-)-Leistung
oder zu Ubermafigem Stromverbrauch fihren.

Testbetrieb

1. Vorbereitung des Testbetriebs
- Der Kunde genehmigt die Klimaanlage.

- Geben Sie dem Kunden die wichtigen Hinweise zur Klimaanlage bekannt.

2. Methode des Testbetriebs

- Schalten Sie das Gerat ein und dricken Sie die ,On/Off*-Taste auf der Fernbedienung, um den Betrieb zu

starten.

- Driicken Sie die MODE-Taste, um AUTO, KUHLEN, ENTFEUCHTEN, VENTILATOR und HEIZEN auszuwéhlen,

um zu Uberprifen, ob der Betrieb normal ist oder nicht.
- Liegt die Umgebungstemperatur unter 16°C, kann die Klimaanlage nicht mit dem Kiihlen beginnen.
Der Testbetrieb muss im Heizbetrieb durchgefiihrt werden.
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REINIGUNG

A voRsICHT

Vor Reinigungsarbeiten Spannungsversorgung am Gerat unterbrechen! In das Gerat darf kein Wasser eindringen.
Gerat mit weichem trockenem, allenfalls nebelfeuchtem Tuch, ggf. milder Waschlésung abreiben.

Keinesfalls I16sungsmittelhaltige (Verdinnung, Benzin) Reiniger verwenden!

Metallteile (Warmetauscherlamellen) nicht mit den Handen berihren!

Frontblende reinigen

Frontblende abnehmen. Mit weichem, gut ausgewrungenem Tuch abreiben. Handwarmes Wasser verwenden.
Frontblende abwischen.

Keinesfalls in Wasser tauchen.

Filter reinigen (ca. alle 3 Monate)

Filter leicht nach hinten schieben und entnehmen.

Filter saubern: Falls ausreichend, mit einem Staubsauger trocken absaugen.

Nassreinigung: In handwarmen Wasser (nicht Gber 45 °C) ausspilen,ggf. mildes Reinigungsmittel hinzufiigen.
Trocknen lassen.

Filter wieder einsetzen: Nach hinten einschieben und vorne einrasten.
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BEDIENUNGSHINWEISE UND EINSATZGRENZEN

Kiihlbetrieb

Klimagerate nehmen die Warme der Raumluft auf und fihren diese zum Auflengerat ab. Die erbrachte Kihlleis-
tung kann je nach AuRentemperatur schwanken.

Einfrierschutz: Im Kihlbetrieb bei niedrigen AuRentemperaturen kann sich am Warmetauscher des Innengerats
Reif bilden. Wenn die Temperatur am Warmetauscher des Innengerats unter 0 °C sinkt, stoppt der Verdichter, um
die Anlage zu schitzen.

Heizbetrieb

Klimagerate nehmen die Warme der AuRenluft auf und fiihren diese zum Innengerat ab. Auf diese Weise erhoht
sich die Raumtemperatur. Die Heizleistung nimmt bei sinkenden AuRentemperaturen ab.

Abtauung: Wenn die Aulientemperatur bei hoher Luftfeuchtigkeit niedrig ist, bildet sich Reif auf dem Warmetau-
scher des AuRengerats, der die Heizleistung verringert. Der Abtauprozess wird gestartet. Der Heizbetrieb ist un-
terbrochen, bis die Abtauung beendet ist. Wahrend der Abtauung bleiben die Lifter des Innen- und Auf3engerats
stehen, die LED-Anzeige blinkt und das AuRengerat kann u. U. Wasserdampf emittieren.

Wenn die Abtauung beendet ist, startet wieder der regulare Heizbetrieb.

Zugluftschutz

Im Heizbetrieb startet der Lifter erst, wenn sich der Warmetauscher im Innengerat erwarmt hat (innerhalb 2 Minu-
ten). Der Zugluftschutz ist aktiv beim Start des Heizbetriebs, nach Ende der Abtauung und bei niedrigen
Temperaturen.

Lufternachlauf im Heizbetrieb

Wenn der Verdichter stoppt, entweder weil die Solltemperatur erreicht ist oder die Anlage ausgeschaltet wird, lauft
der Lifter des Innengerats noch 10 Sekunden nach, um die restliche warme Luft aus dem Innengerat
auszublasen.

Einsatzbereich
Kihlen: AuRentemperatur -15°C bis +50°C
Heizen: AuRentemperatur -25°C bis +30°C

Energieeinsparung

- Raum nicht unterkihlen oder Uberhitzen.

- Sonneneinstrahlung und weiteres Aufheizen durch die Fenster mit Vorhang oder Rollo verhindern.
- Luftfilter regelmaRig reinigen. Zugesetzte Luftfilter fiihren zu h6herem Energieverbrauch.
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FEHLERCODES

Code Bezeichnung

Betriebszustand

Mégliche Ursache

C5 Jumper-Fehlfunktion

Die Anlage stellt den Betrieb
ein.

1. Jumper ist nicht installiert.

2. Schlechter Kontakt des Jumpers.

3. Jumper ist beschadigt

4. Der getestete Schaltkreis des Jumpers
ist gestort.

E6 Kommunikationsstdrung
zwischen Innengerat und

AulRengerat

Kihlen: Der Kompressor
stoppt den Betrieb, wahrend
der Innenventilator lauft.
Heizen: Betrieb gestoppt.

Siehe ,Kommunikationsstorung*

H5 IPM-Schutz

Kihlen: Der Kompressor
stoppt den Betrieb, wahrend
der Innenventilator lauft.
Heizen: Betrieb gestoppt.

Siehe ,IPM-Schutz, Uberphasenstrom des
Kompressors*

L3 Stoérung des Aulenliifters/

Kahlen: Der Kompressor
stoppt den Betrieb, wahrend
der Innenventilator lauft.
Heizen: Betrieb gestoppt.

1. AuRenkondensator, Luftein- und auslass
sind durch Schmutz oder Dreck blockiert.
2. Der Lufter ist blockiert oder locker.

3. Der Motor oder das Anschlusskabel des
Motors ist beschadigt.

4. Die Hauptplatine der AuReneinheit ist
beschadigt

H3  Uberlastschutz des
Kompressors.

Kahlen: Der Kompressor
stoppt den Betrieb, wahrend
der Innenventilator lauft.
Heizen: Betrieb gestoppt.

1. Das Uberlastkabel des Kompressors ist
lose;

2. Der Uberlastschutz ist beschadigt. Norma-
lerweise betragt der Widerstand zwischen
den beiden Enden der Klemme weniger als 1
Ohm.

3. Siehe ,Uberlastschutz des Kompressors,
Schutz vor hoher HeilRgastemperatur des
Kompressors*.

FO Kaltemittelmangelschutz,
Kaltemittelabschaltschutz.

Kihlen: Kompressor und
AuRenventilator stoppen den
Betrieb, wahrend der Innen-
ventilator lauft;

Heizen: Kompressor, Aullen-
ventilator und Innenventilator
stoppen den Betrieb.

1. Kdhlt das System in einer Umgebung mit
hoher Luftfeuchtigkeit, sodass der Temperatur-
unterschied bei der Warmeubertragung gering
ist?

2. Prifen Sie, ob die Ventile der Aulzeneinheit
vollstandig gedffnet sind.

3. Ist der Temperatursensor des Verdampfers
der Inneneinheit locker?

4. Ist der Temperatursensor des Kondensators
der AulReneinheit locker?

5. Ist die Kapillare oder das elektronische
Expansionsventil blockiert?

6. Tritt Kaltemittel aus?

F1 Raumflhler defekt.

Kihlen/Trocknen: Der Innen-
ventilator lauft, wahrend der

1. Der Temperaturfuhler ist nicht richtig
angeschlossen;

Kompressor und der Au3enven- 2. Der Temperaturfihler ist beschadigt.

tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.

3. Die Hauptplatine des Innengerates ist
beschadigt.

F2 Storung des Paketfiihlers

an der Inneneinheit.

Kihlen/Trocknen: Der Innen-
ventilator 1auft, wahrend der

1. Der Temperaturfihler ist nicht richtig
angeschlossen;

Kompressor und der Au3enven- 2. Der Temperaturfihler ist beschadigt.

tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.

3. Die Hauptplatine des Innengerétes ist
beschadigt.
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FEHLERCODES

Code Bezeichnung

Betriebszustand

Mégliche Ursache

H6 Innengeratelufter defekt.  Die Anlage stellt den Betrieb 1. Ist der Lufter blockiert?
ein. 2. Ist der Motoranschluss lose?
3. Ist das Anschlusskabel des Motors
beschadigt?
4. Ist der Motor beschadigt?
5. Ist die Hauptplatine des Innengerates
beschadigt?

LP Innen- und AulReneinheit  Gerat I8sst sich nicht starten.  Die Kapazitat der Innen- und der AuReneinheit
kdénnen nicht miteinander sind nicht gleich.
verbunden werden.

C4 Fehlfunktion des Jumpers Heizen: Betrieb gestoppt. Der Jumper der AuReneinheit wurde nicht
der AuRReneinheit. Andere Modi: AuRengerat installiert.

stoppt den Betrieb.

b7 Gasventiltemperaturfuhler 1. Der Temperaturfuhler ist nicht richtig
ist offen / kurzgeschlos- angeschlossen oder beschadigt.
sen. 2. Das Kabel des Temperaturfihlers ist

beschadigt, was zu einem Kurzschluss am
Kupferrohr oder am AuRengehause fuhrt.
3. Die Hauptplatine der AuReneinheit ist
beschadigt.

b5 FlUssigkeitsventil-Tempe- 1. Der Temperaturfihler ist nicht richtig
raturfiihler ist offen / kurz- angeschlossen oder beschadigt.
geschlossen. 2. Das Kabel des Temperaturfiihlers ist

beschadigt, was zu einem Kurzschluss am
Kupferrohr oder am AuRengehause fiihrt.
3. Die Hauptplatine der AuReneinheit ist
beschadigt.

E1 Hochdruckschutz des Kihlen/Trocknen: Der Innen- 1. Der Warmetauscher der Auf3eneinheit ist zu
Systems. ventilator lauft, wahrend der verschmutzt oder blockiert den Lufteinlass/-

Kompressor und der Au3enven- auslass.
tilator den Betrieb einstellen; 2. Ist die Netzspannung normal (dreiphasiges
Heizen: Betrieb gestoppt. Gerat).
3. Die Umgebungstemperatur ist zu hoch.
4. Die Verkabelung des Hochdruckschalters
ist lose oder beschadigt.
5. Das interne System ist blockiert (Schmutz-,
Eis- oder Olblockade, Eckventil ist nicht voll-
standig geoffnet).
6. Die Hauptplatine der AuReneinheit ist be-
schadigt.
7. Es ist zu viel Kaltemittel vorhanden.

E3 Niederdruck-/System- Kahlen: Kompressor, Aufden- 1. Der Niederdruckschalter ist beschadigt.
niederdruckschutz/ |Ufter und InnenlUfter stoppen 2. Das Kaltemittel im System ist nicht
Kompressorniederdruck- den Betrieb; Heizen: Kompres- ausreichend.
schutz. sor und Au3enllfter stoppen

zunachst den Betrieb. Etwa 1
Minute spater stoppt der Innen-
|ifter den Betrieb; 2 Minuten
spater stoppt das 4-Wege-
Ventil den Betrieb.
E4 Schutz des Kompressors  Kiihlen/Trocknen: Der Innen-  Siehe ,Uberlastschutz des Kompressors,

vor hoher Austrittstempe-
ratur.

ventilator lauft, wahrend der

Kompressor und der Aul3enven-

tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.

Schutz des Kompressors vor hoher Austritts-
temperatur®.
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FEHLERCODES

Code Bezeichnung

Betriebszustand

Mégliche Ursache

E5 AC-Uberstromschutz Kihlen/Trocknen: Der Innen- 1. Die Netzspannung ist instabil;

ventilator lauft, wahrend der 2. Die Netzspannung ist zu niedrig;

Kompressor und der AuRenven- 3. Die Systemlast ist zu hoch, was zu einer

tilator den Betrieb einstellen; hohen Stromaufnahme flhrt;

Heizen: Betrieb gestoppt. 4. Der Warmetauscher des Innengeréats ist zu
verschmutzt oder der Lufteinlass/-auslass ist
blockiert;

5. Der Luftermotor lauft nicht normal; die
Lifterdrehzahl ist zu niedrig oder funktioniert
nicht;
6. Der Kompressor ist blockiert;
7. Das interne System ist blockiert (Schmutz-,
Eis- oder Olblockade, Eckventil ist nicht voll-
standig gedffnet).
8. Die Hauptplatine des AulRengerats ist
beschadigt. Siehe ,AC-Uberstromschutz*.

E8 Uberhitzungsschutz Kahlen: Der Kompressor stoppt Zu hohe Grundlast.

den Betrieb, wahrend der In-

nenventilator lauft.

Heizen: Betrieb gestoppt.

EE Fehlfunktion des Kahlen/Trocknen: Der Innen-  Die Hauptplatine der Aul3eneinheit ist
EEPROM ventilator lauft, wahrend der beschadigt.

Kompressor und der Aul3enven-

tilator den Betrieb einstellen;

Heizen: Betrieb gestoppt.

Fo Kaltemittelrickgewinnung Kihlen/Trocknen: Der Innen-  Kaltemittelriickgewinnung bei

ventilator lauft, wahrend der Anlagenwartung.

Kompressor und der Au3enven-

tilator den Betrieb einstellen.

F3 AuBentemperaturfuhler ist Kuhlen/Trocknen: Der Innen- 1. Der Temperaturfuhler ist nicht richtig
offen/kurzgeschlossen. ventilator lauft, wahrend der angeschlossen oder beschadigt.

Kompressor und der Auf3enven- 2. Das Kabel des Temperaturfuhlers ist

tilator den Betrieb einstellen; beschadigt, was zu einem Kurzschluss am

Heizen: Betrieb gestoppt. Kupferrohr oder am AulRengehause fuhrt.

3. Die Hauptplatine der AuRReneinheit ist
beschadigt.

F4 Der Verflissigertempera- Kihlen/Trocknen: Der Innen- 1. Der Temperaturfuhler ist nicht richtig
tursensor ist offen/kurzge- ventilator lauft, wahrend der angeschlossen oder beschadigt.
schlossen. Kompressor und der AuRenven- 2. Das Kabel des Temperaturfihlers ist

tilator den Betrieb einstellen; beschadigt, was zu einem Kurzschluss am

Heizen: Betrieb gestoppt. Kupferrohr oder am AuRengehause fuihrt.

3. Die Hauptplatine der AuRReneinheit ist
beschadigt.

F5 HeilRgasfuhler ist offen/ Die gesamte Einheit stoppt den 1. Der HeiRgasflhler ist nicht richtig ange-

kurzgeschlossen.

Betrieb; der Motor wird von der
Stromversorgung getrennt.

schlossen oder beschadigt.

2. Das Temperaturfiihlerkabel der Au3enein-
heit ist beschadigt; Kurzschluss zwischen dem
Temperaturfihler und dem Kupferrohr oder
dem Gehause der AuRReneinheit.

3. Die Hauptplatine der Aul3eneinheit ist be-
schadigt.
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FEHLERCODES

Code Bezeichnung Betriebszustand Mégliche Ursache

H4 Das System arbeitet nicht Kuhlen/Trocknen: Der Innen-  Siehe ,Hochtemperaturschutz; hohe Leistung;
normal. ventilator lauft, wahrend der Das System arbeitet nicht normal.
Kompressor und der Aul3enven-
tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.

H7 Desynchronisierung des  Kihlen/Trocknen: Der Innen-  Siehe ,Desynchronisationsdiagnose es
Kompressors. ventilator lauft, wahrend der Kompressors*
Kompressor und der Au3enven-
tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.

HC PFC-Schutz.Prozessor- Kuhlen/Trocknen: Der Innen- 1. Die Qualitat des Stromnetzes ist schlecht;

abschaltung Inverter ventilator l1auft, wahrend der die Eingangsspannung schwankt stark;

Platine Kompressor und der Aul3enven- 2. Der Netzstecker der Klimaanlage, der Ver-
tilator den Betrieb einstellen; drahtungsplatine oder des Reaktors ist nicht
Heizen: Betrieb gestoppt. zuverlassig angeschlossen;

3. Der Warmetauscher im Innen- und Au-
Benbereich ist zu stark verschmutzt oder der
Lufteinlass/-auslass ist blockiert;

4. Die Hauptplatine der Aul3eneinheit ist be-

schadigt.
HE Entmagnetisierungsschutz Kiihlen: Kompressor und 1. Die Hauptplatine der AuReneinheit ist
des Kompressors. AuRenlifter stoppen den Be-  beschadigt.

trieb; Heizen: Kompressor und 2. Der Kompressor ist beschadigt.
Aulenllfter stoppen zunachst

den Betrieb; etwa 1 Minute

spater stoppt der Innenlifter

den Betrieb.
JF Kommunikationsstérung  Normalbetrieb 1. Schlechte Verbindung zwischen der Innen-
zwischen Innengerat und einheit und der Sensoreinheit.
Sensoreinheit. 2. Die Hauptplatine der Inneneinheit ist be-

schadigt.
3. Die Sensoreinheit ist beschadigt.

L9 Hoher Leistungsschutz. Kuhlen: Kompressor und AuRen- Siehe ,Hochtemperaturschutz; hohe Leistung;
|Gfter stoppen den Betrieb, Das System arbeitet nicht normal.
wahrend der Innenliifter lauft.

Lc Start fehlgeschlagen. Kihlen/Trocknen: Der Innen-  Siehe ,Stérungsdiagnose bei Fehlstart®.
ventilator 1uft, wahrend der
Kompressor und der Aul3enven-
tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.

Ld Phasenverlust. Klhlen: Kompressor und 1. Die Hauptplatine der Au3eneinheit ist
AuBenlufter stoppen den Be-  beschadigt.
trieb; Heizen: Kompressor und 2. Der Kompressor ist beschadigt.
AuBenlifter stoppen zunachst 3. Das Anschlusskabel des Kompressors ist
den Betrieb; etwa 1 Minute nicht richtig angeschlossen.
spater stoppt der Innenlifter
den Betrieb.
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FEHLERCODES

Code Bezeichnung

Betriebszustand

Mégliche Ursache

P5 Uberstromschutz des Kahlen/Trocknen: Der Innen-  Problem mit Kompressorplatine (hohe

Kompressors. ventilator 1uft, wéhrend der Leistungsaufnahme) oder Uberspannung
Kompressor und der Aul3enven-
tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.

oE Undefinierter Fehler der  Kiihlen: Kompressor und 1. Die AuRentemperatur Uberschreitet den

AuBeneinheit. AuBenventilator stoppen den  Betriebsbereich des Gerats (z. B. weniger als
Betrieb, wahrend der Innenven- 20 °C oder mehr als 60 °C beim Kihlen; mehr
tilator lauft; als 30 °C beim Heizen).

Heizen: Kompressor, Aufen- 2. Sind die Kabel des Kompressors nicht fest
ventilator und Innenventilator ~ angeschlossen?
stoppen den Betrieb. 3. Startfehler des Kompressors?

4. Ist der Kompressor beschadigt?

5. Ist die Hauptplatine beschadigt?

P6 Kommunikationsstérung  Kiihlen: Kompressor und 1. Die Inverterplatine ist beschadigt.
zwischen der Inverter- und Auf3enlifter stoppen den Be- 2. Die Hauptplatine der Auf3eneinheit ist
der Hauptplatine. trieb; Heizen: Kompressor und beschadigt.

AuRenlifter stoppen zunachst 3. Die Inverterplatine und die Hauptplatine
den Betrieb; etwa 1 Minute sind nicht richtig verbunden.

spater stoppt der Innenlifter

den Betrieb.

P7 Schaltungsstérung des Kihlen/Trocknen: Der Innen-  AP1 Platine AulRengerat defekt.

Modultemperaturfihlers.  ventilator lauft, wahrend der
Kompressor und der Aul3enven-
tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.

P8 Inverterplatine- Kuhlen/Trocknen: Der Innen- 1. Lufteinlass/Luftauslass der AuReneinheit

Uberhitzungsschutz. ventilator lauft, wahrend der sind durch Schmutz oder Dreck blockiert.
Kompressor und der Aufdenven- 2. Der Kondensator der Auf3eneinheit ist durch
tilator den Betrieb einstellen; Schmutz oder Dreck blockiert.

Heizen: Betrieb gestoppt. 3. Die IPM-Schraube der Hauptplatine ist nicht
festgezogen.
4. Die Hauptplatine der AuReneinheit ist
beschadigt.

PF Fehlfunktion des Umge- Kihlen: Kompressor und 1. Der Umgebungstemperaturfihler der In-
bungstemperaturfiihlers ~ AuRenlifter stoppen den Be-  verterplatine ist nicht richtig angeschlossen;
der Inverterplatine. trieb; Heizen: Kompressor und 2. Fehlfunktion des Umgebungstemperatur-

AuRenlifter stoppen zunachst fuhlers der Inverterplatine.
den Betrieb; etwa 1 Minute

spater stoppt der Innenlifter

den Betrieb.

PH Die DC-Busspannungist Kuhlen/Trocknen: Der Innen- 1. Messen Sie die Spannung zwischen

zu hoch. ventilator lauft, wahrend der Position L und Position N auf der Leiterplatte
Kompressor und der AuRenven- (XT). Liegt sie uber 265 VAC, schalten Sie das
tilator den Betrieb einstellen; Gerat ein, bis die Spannung wieder im Nor-
Heizen: Betrieb gestoppt. malbereich liegt.
2. Wenn der AC-Eingang normal ist, ersetzen
Sie die Auliensteuerplatine.
PL Die DC-Busspannungist  Kihlen/Trocknen: Der Innen- 1. Messen Sie die Spannung zwischen

Zu niedrig.

ventilator lauft, wahrend der
Kompressor und der Au3enven-
tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.

Position L und Position N auf der Leiterplatte
(XT). Liegt sie Uber 150 VAC, schalten Sie das
Gerat ein, bis die Spannung wieder im Nor-
malbereich liegt.

2. Wenn der AC-Eingang normal ist, ersetzen
Sie die Auliensteuerplatine.
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FEHLERCODES

Code Bezeichnung

Betriebszustand Mogliche Ursache

PU  Ladestérung des Konden- Kuhlen/Trocknen: Der Innen-  Siehe ,Ladestérung des Kondensators*.
sators. ventilator l1auft, wahrend der
Kompressor und der Aul3enven-
tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.
u1 Fehlfunktion des HF- Kuhlen: Kompressor und Problem mit Phasenerkennung, Platine
Moduls AuBenlufter stoppen den Be-  AP1 ersetzen.
trieb; Heizen: Kompressor und
AulBenlufter stoppen zunachst
den Betrieb; etwa 1 Minute
spater stoppt der Innenlufter
den Betrieb.
U2 Phasenausfallschutz des  Kiihlen: Kompressor und 1. Die Inverterplatine ist beschadigt.
Kompressors AuBenlifter stoppen den Be- 2. Die Hauptplatine der AuReneinheit ist
trieb; Heizen: Kompressor und beschadigt.
AuBenlifter stoppen zunachst 3. Die Inverterplatine und die Hauptplatine
den Betrieb; etwa 1 Minute sind nicht richtig verbunden.
spater stoppt der Innenlifter
den Betrieb.
u3 Fehlfunktion des DC-Bus- Kihlen/Trocknen: Der Innen-  Die Netzspannung ist instabil.
Spannungsabfalls ventilator lauft, wahrend der
Kompressor und der Aul3enven-
tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.
us Stromerkennungsstérung Kuhlen/Trocknen: Der Innen- 1. Fehlt im gesamten System Kaltemittel?
der Einheit ventilator lauft, wahrend der 2. Es liegt eine Stérung im Schaltkreis der
Kompressor und der Au3enven- Steuerplatine des AulRengerats vor. Tauschen
tilator den Betrieb einstellen; Sie die Steuerplatine des Auliengerats aus.
Heizen: Betrieb gestoppt.
u7 Stérung des 4-Wege- Diese Storung tritt auf, wenn 1. Die Netzspannung liegt unter 175 V AC. 2.
Ventils. das Gerat heizt. Alle Verbrau-  Die Anschlussklemme des 4-Wege-Ventils ist
cher stoppen den Betrieb. lose oder defekt.
3. Das 4-Wege-Ventil ist beschadigt. Ersetzen
Sie das 4-Wege-Ventil.
us Stérung des Nulldurch- Kompressor, Auenlifter und 1. Die Stromversorgung ist gestort.
gangssignals der Innen-  Innenliifter stoppen den Be- 2. Die Hauptplatine der Inneneinheit ist
einheit. trieb. beschadigt.
U9 Nulldurchgangsstérung Kahlen/Trocknen: Der Innen-  Ersetzen Sie die Steuerplatine der Au3enein-
der AulReneinheit. ventilator lauft, wahrend der heit.
Kompressor und der Aul3enven-
tilator den Betrieb einstellen;
Heizen: Betrieb gestoppt.
E2 Verdampfer-Frostschutz Kein Fehlercode, Statuscode im Kihlprozess.
E9 Schutz vor kalter Luft Kein Fehlercode, Statuscode im Kihlprozess.
FE Kaltemittelsensoralarm Der Kaltemittelsensor erreicht seine Lebens-

dauer oder ist beschadigt.

Abtauung

Abtauanzeige: Einmaliges Kein Fehlercode, Statuscode im Kihlprozess.

Blinken alle 10 s
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VERHALTEN BEI STORUNGEN

Sollte das Gerit einmal nicht wie gewiinscht funktionieren, bitte vor Hinzuziehen des Fachbetriebs folgende

Punkte priifen.

Problem

Loésung

Das Innengerat schaltet nicht sofort ein, nachdem
dieAnlage wieder gestartet wurde.

Wenn das Gerat unmittelbar nach dem Stopp wieder eingeschaltet
wird, dauert es 3 Minuten bis das Innengeréat in Betrieb geht.
(Wiedereinschaltsperre)

Nachdem das Innengerat eingeschaltet wurde,
sind ungewohnliche Geritiche wahrzunehmen.

Es handelt sich meist um Fremdgeriiche (z.B. Tabak), die durch den
Betrieb in das Geréat gelangt sind und nun abgegeben werden.
Filter ggf. reinigen.

Wahrend des Betriebes der Anlage hort man
Wassergerausche (“Gluckern”).

Das Gerausch entsteht durch die FlieRbewegung des Kaltemittels
im Rohrleitungssystem des Gerates.

Im Kihlbetrieb tritt Nebel aus dem Geréat.

Bei Kihlbetrieb in Raumluft mit hoher Temperatur und Feuchte
kondensiert die gekuihlte Luft und wird als Nebel sichtbar.

Beim Ein-/Ausschalten des Gerates sind
ungewohnliche Gerausche zu héren. (Knacken)

Durch den Temperaturwechsel kann es zu Gerauschentwicklungen
kommen, weil sich einzelne Gerateteile unterschiedlich ausdehnen
bzw. zusammenziehen.

Klimagerat startet nicht.

Ist die TIMER ON-Taste in Betrieb?

Ist die Verdrahtung unterbrochen?

Hat der Schutzschalter oder die Sicherung ausgelost?
Ist die Stromversorgung unterbrochen?

Geringe Kiihl- bzw. Heizleistung der Anlage

Ist der Raumtemperatursollwert passend eingestellt?
Ist der Luftein- bzw. auslass blockiert?

Sind die Lulftfilter verschmutzt?

Sind Tiren und Fenster getffnet?

Ist die Lufterstufe zu niedrig eingestellt?

Befinden sich Heizquellen im Raum?

Die Fernbedienung reagiert nicht.

Evtl. befinden sich in unmittelberer Nahe des Gerates starke
(Fremd-) Magnetfelder oder elektrische Felder.
Spannungsversorgung unterbrechen und Gerat neu starten.

Die Fernbedienung reagiert nicht, wenn das Gerat eine Stérung

hat oder die Geratefunktionen zu haufig gewechselt wurden.
Displaymeldungen prifen, ggf. Geréat neu starten.

Ist die Fernbedienung auRerhalb der Reichweite des Innengerates?
Befinden sich Hindernisse zwischen FB und Signalempfanger?

Ist die Batteriespannung ausreichend? Batterien ersetzen.

Wasser tropft aus dem Innengerat.

Sehr hohe Luftfeuchte, Kondenswasser lauft Gber.
Kondenswasserableitung defekt oder verstopft.

Wasser tropft aus dem Aufiengerat.

Das sich wahrend des Abtauens (im Heizbetrieb) bildende Tauwasser
wird abgeleitet.
Wahrend des Heizbetriebs entsteht Kondenswasser am AuRengerat.

Betrieb der Anlage stoppen, Spannungsversorgung unterbrechen und Fachbetrieb verstandigen, wenn:
- ungewdhnliche Betriebsgerausche auftreten, die nicht eindeutig zu klaren sind.
- jedesmal der Schutzschalter oder die Sicherung ausldst, wenn die Anlage eingeschaltet wird.

- Wasser in das Gerat eingedrungen ist.

- Wasser aus dem Gerat in den Raum stark tropft oder auslauft.
- an Leitungen oder Stromkabel starke Hitzeentwicklung auftritt.

- Brandgeruch wahrend des Betriebs auftritt.

Gerat aul3er Betrieb setzen

Wenn das Gerét fur [angere Zeit auler Betrieb gesetzt werden soll:
- Gerat mehrere Stunden im FAN-Modus laufen lassen, damit es austrocken kann.

- Spannungsversorgung unterbrechen
- Filter reinigen und wieder einsetzen

- Batterien aus der Fernbedienung entnehmen

33



2 KRONE

Ihr exklusiver Vertriebspartner in Deutschland
Krone Kalte+Klima Vertriebs-GmbH
Fabrikstralle 39

D-33659 Bielefeld

www.krone-klima.de

» GREE



	Technische Daten
	Sicherheits- und Anwenderhinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Kennzeichnung von Hinweisen
	Personalqualifikation
	Gefahren bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise
	Sicherheitsvorkehrungen
	Verwendungszweck

	Symbole und Kennzeichnungen
	Sicherheitshinweise 
	Sicherheitsmaßnahmen
	Arbeiten am Kältemittelkreislauf
	Notfallmaßnahmen
	Was ist zu tun, wenn Kältemittel austritt?

	Wahl des Installationsortes und Vorsichtsmaßnahmen
	Wahl des Installationsortes des Klimagerätes
	Wahl des Standortes der Inneneinheit
	Wahl des Standortes der Außeneinheit
	Vor der Installation zu beachten

	Gerätebeschreibung
	Abmessungen der Innengeräte
	Abmessungen der AUSSENgeräte
	Mindestabstände
	Sicherheitszone
	Installation des Innengerätes
	Wanddurchbruch
	Montage des Kondensatablaufes

	Rohrführung und Rohrverlegung
	Rohrführung am Innengerät
	Rohrverlegung

	Anschluss der Rohrleitungen
	Elektrische Verbindung
	Elektroinstallation
	Erdung
	Kabel an der Inneneinheit anschließen
	Schaltpläne

	Infrarot-Fernbedienung YAP1F7
	Funktionen
	Funktionen aufrufen mit Tastenkombinationen
	Batteriewechsel

	Prüfungnach der Installation
	Testbetrieb

	Reinigung
	Frontblende reinigen
	Filter reinigen

	 Bedienungshinweise und Einsatzgrenzen
	Kühlbetrieb
	Heizbetrieb
	Zugluftschutz
	Lüfternachlauf im Heizbetrieb
	Einsatzbereich
	Energieeinsparung

	Fehlercodes
	Verhalten bei Störungen

